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Kriterien für die Erteilung einer Befugnis zur Leitung 
in der Zusatz-Weiterbildung 

Magnetresonanztomographie – fachgebunden –  
 
 
Für die allgemeinen Bestimmungen wird auf die §§ 5 und 6 der Weiterbildungsordnung der 
Ärztekammer Berlin von 2004 (WBO 2004) verwiesen. 
 
 
1. Persönliche Voraussetzung 

In Anwendung von § 5 Abs. 2 WBO 2004 kann die Befugnis einem Arzt erteilt werden, der 
folgende Bezeichnung führt: 

 Magnetresonanztomographie – fachgebunden –  

Ein Facharzt für Radiologie, der für sein Fachgebiet befugt ist, ist ohne gesonderte Befugnis 
weiterbildungsberechtigt. 

 
2. Weiterbildungsstätte 

stationäre oder ambulante Einrichtung 

 
3. Maximaler Befugnisrahmen 

12 Monate  

Von der Mindestweiterbildungszeit von 24 Monaten müssen mindestens 12 Monate bei 
einem in der Facharztqualifikation Radiologie mit entsprechendem Leistungsspektrum 
befugten Arzt abgeleistet werden. Insgesamt ist eine Richtzahl von 1000 gebietsbezogenen 
Magnetresonanztomographien zu erbringen. 

 



                                                                                  
  
 

Kriterien für die Erteilung einer Befugnis zur Leitung in der Zusatz-Weiterbildung Magnetresonanztomographie – fachgebunden –  
Vorstand 16.10.2017, DS 14/461 

Seite 2 von 2 

 

 

Befugnis-
rahmen Voraussetzungen 

12 Monate Leistungsspektrum/apparative Ausstattung 

 mindestens 500 Patienten pro Jahr mit MRT-Untersuchung 

 mindestens 50 nicht die Indikation betreffende Nebenbefunde pro Jahr 

 Ganzkörper-MRT-Gerät 

Der Weiterbilder und der Arzt in Weiterbildung sind grundsätzlich bei der Durchführung der 
Magnetresonanztomographien bei allen Patienten anwesend.  

6 Monate Leistungsspektrum/apparative Ausstattung 

 mindestens 250 Patienten pro Jahr mit MRT-Untersuchung 

 mindestens 25 nicht die Indikation betreffende Nebenbefunde pro Jahr 

 Ganzkörper-MRT-Gerät 

Der Weiterbilder und der Arzt in Weiterbildung sind grundsätzlich bei der Durchführung der 
Magnetresonanztomographien bei allen Patienten anwesend.  

 


